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Alarmstimmung bei Reisenden: Die
gefährlichsten Urlaubsziele Europas!
Entdecken Sie die Sicherheit von Urlaubsregionen in

Italien, Spanien und Griechenland: Kriminalitätsraten und
sichere Reiseziele.

Marseille, Frankreich - Urlaub in beliebten Zielen wie Italien,
Spanien und Griechenland erfreut sich seit Jahrzehnten großer
Beliebtheit bei deutschen Touristen. Doch die hohen
Touristenzahlen, insbesondere in den Sommermonaten, führen
oft zu überfüllten Innenstädten. Reisende sollten sich allerdings
auch über die Sicherheitslage in diesen Destinationen
informieren. Eine aktuelle Statistik von „Numbeo“ zeigt, dass die
Kriminalität in vielen beliebten Urlaubsstädten hoch ist.

Der „Kriminalitätsindex“ bewertet die Gefährlichkeit
verschiedener Orte für Touristen. Besonders alarmierend ist die
Lage in einigen europäischen Städten. So gilt Marseille in
Frankreich als besonders gefährlich, nicht zuletzt aufgrund einer



hohen Mordrate. Auch italienische Städte wie Catania, Rom und
Bari sind bekannt für häufige Taschendiebstähle und teure
Abzocke bei Taxifahrten. In Frankreich haben auch Nizza und
Montpellier mit einer hohen Kriminalitätsrate zu kämpfen,
während in Griechenland die großen Städte Athen und
Thessaloniki von auffällig hoher Kriminalität betroffen sind.
Reisende sollten sich daher alternative Urlaubsmöglichkeiten
überlegen, um sicherere Ziele zu finden.

Die gefährlichsten Städte in Europa

Die Sicherheitsüberlegungen nehmen unter Reisenden einen
immer größeren Stellenwert ein. Der Crime-Index von Numbeo
zeigt die gefährlichsten Städte in Europa, basierend auf
Umfragen von über 100.000 Teilnehmern weltweit. Der Index
bewertet Städte nach Kriminalitätsrate. Die Ratings sind in
folgende Kategorien eingeteilt:

20-40: niedrig
40-60: moderat
60-80: hoch

Die Top 10 gefährlichsten Städte in Europa laut dem Crime-
Index sind:

Platz Stadt Land Crime-Index
1 Bradford Vereinigtes

Königreich
69,2

2 Marseille Frankreich 64,7
3 Catania Italien 63,9
4 Coventry Vereinigtes

Königreich
63,6

5 Nantes Frankreich 62,9
6 Birmingham Vereinigtes

Königreich
62,6

7 Neapel Italien 61,7
8 Montpellier Frankreich 60,5
9 Lüttich Belgien 60,4



10 Nizza Frankreich 60,1

Bradford, beispielsweise, sieht sich mit Sorgen um
Drogenkonsum, Einbrüche und Raubüberfälle konfrontiert. In
Marseille ist die Kriminalitätsrate speziell durch Drogendelikte
hoch, während Catania als gefährlich gilt, wegen Korruption und
Bestechung. Innerhalb Deutschlands nimmt Frankfurt mit einem
Crime-Index von 44,7 den unrühmlichen Platz 53 ein. Im
Gegensatz dazu zählt München zu den sichersten deutschen
Städten mit einem Index von lediglich 18,8.

Besonders hervorzuheben ist, dass der Crime-Index auf
subjektiven Meinungen basiert und nicht auf offiziellen
Kriminalitätsdaten. Zudem können Unterschiede in der
Verbreitung und Meldung von Verbrechen zwischen Ländern die
Daten beeinflussen.

[Der Westen] berichtet, dass Reisende bei der Urlaubsplanung
nicht nur die Schönheit der Destinationen im Blick haben sollten,
sondern auch die Sicherheit. Daher ist es ratsam, sich im Voraus
über die Sicherheitslage in beliebten Urlaubsorten zu
informieren, um unliebsame Überraschungen zu vermeiden.

Details
Ort Marseille, Frankreich
Quellen www.derwesten.de
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Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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